
Im Zuge einer landesweiten 
Katastrophenschutzübung 
2022 im Feuerwehrbereich 

Murau wurde die KHD-
Einheit 42 des Bereichsfeu-
erwehrverbandes Bruck an 
der Mur am 13. Mai 2022 mit 
einem Löschzug in Ranten 
eingesetzt.

Insgesamt 53 Feuerwehr-
frauen und -männer mit 
zehn Fahrzeugen der Feuer-
wehren Breitenau, Kapfen-
berg-Diemlach, Kapfenberg
-Parschlug, Oberaich, St. 
Marein/Mürztal, VA Wire 
Austria Bruck und Turnau 
hatten einen Waldbrand auf 
ca. 1.300 m Seehöhe zu lö-
schen und eine 700 m lange 
Zubringleitung zu verlegen.

Als (Zwischen-)Wasser-
speicher dienten zwei mobi-
le Löschwasserbehälter.

Unter Zuhilfenahme einer 
Fotodrohne inkl. Wärme-
bildkamera konnte die 
Schadensstelle aus der Luft 
punktgenau lokalisiert wer-
den.

Die Lageführung und die 
daraus resultierende Ein-
satzstrategie wurden da-
durch wesentlich erleich-
tert.

Glücklicherweise hatte die 
Witterung ein Einsehen und 
so konnte die Übung bei 

trockenem Wetter durchge-
führt werden.

Das steile Gelände sowie 
der durchnässte Waldbo-
den erschwerte allerdings 
die Ausbildungseinheit zu-

sätzlich,
welche um 18:00 Uhr
gestartet wurde.

Nach zwei Stunden wurde 
das Übungsziel erreicht und 
mit den Aufräumungsarbei-
ten begonnen.

Im Anschluss an die 
schweißtreibende Arbeit 
folgte die Übungsbespre-
chung unter der Leitung des 
KHD-Kommandanten ABI 
Bernd Fladischer im Rüst-
haus Ranten, wo der 
Übungsverlauf sowie mögli-
che Verbesserungsmöglich-
keiten erörtert wurden.

Nach der Verpflegungsauf-
nahme in der Greimhalle in 
St. Peter am Kammersberg, 
welche von den örtlichen 
Feuerwehrkräften organi-
siert wurde, traten die Feu-
erwehr-Einsatzkräfte wieder 
die Heimreise an.
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